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Oben: Die Taller Künstlerin Renate Lübbing hat die
Figur des Goldmarie für die Märchenecke neu
geschaffen.

Oben: Ulli Batzer, der seit 16 Jahren die Wanderwege und Flächen im Berg-
garten mit seinem Aufsitzmäher "kurz" hält. Der neue Mäher wurde dieses
Jahr vom HZV angeschafft.

Liebe TallerInnen
und Taller,

als der damalige Vorstand des Heimat-
und Verkehrsvereins Talle 1974 zu dem

Entschluss kam, in der Dorfmitte einen „Park“ anzulegen, sah das
Leben in Talle noch anders aus. Gaststätten, Dienstleister und Handwerker

bestimmten das Geschehen, der Tourismus mit fast 2.000 Übernachtungen brachte
Gäste ins Dorf. Im Park gab es Konzerte und Feiern.
Im Laufe der Jahrzehnte hat sich einiges geändert und auch der Park hat sich gewandelt. Nach einem
„Dornröschenschlaf“ sind seit 2019 einige Projekte umgesetzt worden und der neue „Berggarten Talle“ hat
ein neues Gesicht erhalten. Dass die Erweiterung des Versammlungsplatzes zu einem kleinen Amphitheater
mit dem Jubiläum zusammenfällt, ist umso schöner.
Der Heimat- und Zieglerverein lädt herzlich zu dem Jubiläum ein. Wir wollen die alte Tradition des Berggarten-

festes wiederaufleben
lassen.

Wir hoffen auf
schönes Wetter
und freuen uns
auf viele Besu-
cher.

Rainer Dubbert

Heimat- und
Zieglerverein Talle

50 Jahre Taller Berggarten

Der Heimat- und Zieglerverein Talle
dankt allen, die durch ihre Sach-
und Geldspenden oder Hilfen
anderer Art es erst ermöglicht
haben, dass die vielen Projekt
umgesetzt werden konnten.

Idee, Konzept und Ausführung:
ToppMedia Service
Reiner Toppmöller

Druck.
Drukerei Bergamann,
Bad Salzuflen

Mit der Fertigstellung un-
seres kleinen „Amphithea-
ters“ sind die Projekte im
Berggarten jedoch noch
nicht abgeschlossen.

Die Bewilligung für die An-
pflanzung von weiteren 10
Obstbäumen liegt bereits
vor, ebenso die Installation
einer Geländerutsche für
unsere Kleinen. Eine Mär-
chenecke ist in der Entste-

hung (sie darf im „mär-
chenhaften Talle“ nicht feh-
len) – Anträge für den
Umbau/Neubau der Garten-
hütte am Versammlungs-
platz sind gestellt. Neue
Ideen sind immer willkom-
men.
Der Erfolg dieser Gesamt-
idee hängt jedoch davon
ab, ob die Angebote ange-
nommen werden und ob
weiterhin Ehrenamtliche

den Berggarten pflegen.
Deshalb lade ich alle
Freunde des Berggartens
ein, sich zu engagieren – in
welcher Art auch immer –
um den Berggarten und
damit Talle lebens- und
liebenswert zu erhalten.
Dann wird mir um die Zu-
kunft des Berggartens nicht
bange.

Rainer Dubbert

Wie geht es weiter im Berggarten?
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So sollten mehr Gäste im
Luftkurort Talle begrüßt
werden können. Schon
über Jahrzehnte hatte Talle
Urlaubsgäste, die die Ruhe
und gute Luft im Bergdorf
genossen. Untergebracht
bei Privatpersonen nahmen
sie die Hauptmahlzeiten
i.d.R. im Alten Krug ein.

Anfang der 70er Jahre ent-
stand die Idee, die „Kuh-
wiese“ im Taller Zentrum

neben der Kirche umzuge-
stalten. Es entstanden
Wege und Plateaus, wo
vorher Kühe ihr Futter fan-
den. Der Heimat- und Ver-
kehrsverein wurde offiziell
Pächter des ca 7 000 qm
großen Areals, das sich im
Eigentum der Kirchenge-
meinde Talle befindet. Ein
Spielplatz wurde von der
neuen Großgemeinde Kal-
letal errichtet. Die Mitglie-
der des Heimat- und

Verkehrsvereins unter der
Führung der damaligen ers-
ten Vorsitzenden Gustav
Schweppe und anschlie-
ßend Adolf Lüftner legten
Rabatte an, pflanzten Bü-
sche und pflegten die Anla-
gen nach ihrer Eiweihung
1974 über Jahre. Der dama-
lige Spielmannszug Talle
spielte dort regelmäßig und
die „Parkfeste“ in den 80er
und 90er Jahren waren le-
gendär.

Der Berggarten verwandelte
sich nach und nach zu
einem Wald im Dorf. Der
Spielplatz lag brach. Die
Aufgabe des Berggartens
wurde in Erwägung gezo-
gen.
Im Zuge des seit 2016 von
der DG Talle entwickelten
Gesamtkonzeptes „Revitali-
sierung des Taller Orts-
kerns“ spielte der

Berggarten als Verbin-
dungsglied zwischen Kir-
che und Tempelhaus eine
wichtige Rolle. Zum einen
dient er als Weggrundstück
– es wurde eine Querver-
bindung Kirche/Tempelhaus
erstellt. Zum anderen
wurde der Charakter und
die Attraktivität erhöht
(siehe hierzu die Auflistung
der Maßnahmen). Die Ge-

meinde Kalletal renovierte
den Spielplatz, neue Geräte
wurden angeschafft, der
Untergrund mit Sand aufge-
füllt.
Der Heimat- und Zieglerver-
ein, 2019 entstanden aus
dem aufgelösten Heimat-
und Verkehrsverein und
dem Zieglerverein Talle,
übernahm die Verantwor-
tung für den Berggarten.

So entstand eine Blühwiese
für die gefährdeten Insek-
ten, eine Streuobstwiese,
eine Boulebahn mit einer
Sitzgarnitur laden zum
Spiel ein, ein neuer Rast-
platz ermöglicht einen wun-
derbaren Blick auf die
Kirche und das Tal, auf der
Geländeliege lässt es sich
gut ausruhen.
Der neu entstandene Weg
mit Anschluss zum Süd-
hang ermöglicht eine bes-
sere logistische Versorgung
und einen guten Zugang

zum Spielplatz, die auf-
wändigen Rodungen bilden
die Grundlagen für neue
Rasenflächen und Blühwie-
sen. Neue Obstbäume, es
handelt sich dabei um alte
deutsche Apfelsorten, sol-
len prägen zukünftig das
Bild und bieten für viele
Tiere ideale Lebensbedin-
gungen.
Der Weg durch den Berg-
garten ist zugleich die Zu-
wegung zum neuen
Rundwanderweg „Taller
Bergrunde“. Durch die ser-

pentinenähnliche Anlegung
wird der Anstieg zu den Tal-
ler Höhen erleichtert. Die
geplante Sanierung der
„Himmelsleiter“ – ein-
schließlich der Installation
einer Geländerutsche – sind
ein weiterer Schritt zur Stei-
gerung der Attraktivität.
Alle Projekte waren nur
möglich, weil neben der
Förderung aus unterschied-
lichen „Töpfen“ tatkräftige
ehrenamtliche Leistungen
erbracht wurden.
Vielen Dank dafür!

Von der Kuhwiese
zum Park

Im Jahr 1955 gründeten 17 Taller den Heimat- und Ver-
kehrsverein Talle. Ziel des Vereins war u.a. das Dorf

„schöner und attraktiver“ zu machen.

Vom Park zum Berggarten
In den folgenden Jahren ließ die Begeisterung nach, die Pflege wurde vernachläs-
sigt, Feiern fanden nicht mehr statt, der Aufwand war zu groß.

Projekte im Berggarten seit 2019
Der Berggarten hat sein „Gesicht“ verändert.

Links: Maßnahmen zur
Neugestaltung des Berg-
gartens.

Bilder rechts v.o.n.u.:
Gedenkstein zum
800-Jährigen Jubiläum.
Die neue Boulebahn..
Das AmphiTheater.
Bundespräsident Walter
Steinmeier zu Besuch an-
läßlich eines Erntedank-
gottesdienstes 2023.Seit über 48 Jah-

ren produzieren
wir Funiere.
Von Bad Salzuflen
aus beliefern wir
das In- und Aus-
land.

Als Dienstleister
für die Furnier-
bearbeitung haben
wir uns einen
festen Platz
erarbeitet.

Holztechnik Friedrich Klinkert GmbH
Siemensstraße 49

32105 Bad Salzuflen

Herzlichen
Glückwunsch
zum

Berggartenfest.

Auf die nächsten
50 Jahre!
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